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Daten und Fakten zur Wechselausstellung  

„Natalia Romik. Architekturen des Überlebens. Geschichte – Kunst – Forensik“ 
 

 

Allgemeine Daten zur Ausstellung 

 

Laufzeit  1. März – 1. September 2024 

 

Ausstellungsfläche  450 qm 

 

Öffnungszeiten  Dienstag bis Sonntag 10 Uhr bis 17 Uhr, donnerstags bis  

20 Uhr (ebenfalls bis 20 Uhr die Literaturhandlung, das Life Deli ist bis 

21 Uhr geöffnet). 

 

Preise  Kombiticket 14 € (gültig für Wechselausstellung, Museum Judengasse, 

Dauerausstellung im Rothschild-Palais)  

 

Ermäßigt 7 € für Studierende, Auszubildende, Arbeitslose, Schwerbehin-

derte u. Zivildienstleistende; Frankfurter Studierende und Auszubildende 

haben freien Eintritt. 

 

Familienticket 20 € (gleiche Gültigkeit wie Kombiticket für unbeschränkte 

Anzahl an Familienmitgliedern) 

 

Eintritt Wechselausstellung 10 €, ermäßigt 5 € 

 

 

Über die Ausstellung 

 

Institutionelle Leihgeber:  POLIN Museum der Geschichte der polnischen Juden in Warschau und 

Zentrum für zeitgenössische Kunst TRAFO in Stettin 

 

Private Leihgeber:  Dr. Natalia Romik 

 

Videoinstallationen:   Peter Prestel 

Impressum 

Direktorin  Prof. Dr. Mirjam Wenzel 
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Kuratoren  Dr. Kuba Szreder und Stanisław Ruksza 

 

Wissenschaftliche Mitarbeit Aleksandra Janus 

 

Kuratorische Projektleitung Katja Janitschek, Erik Riedel 

 

Ausstellungsarchitektur  Sebastian Kucharuk (Senna Kolektyw) 

 

Katalogdesign  Piotr Jakoweńko (Senna Kolektyw) 

 

Kommunikationsdesign  Thomas Hirt 

 

Vermittlungskonzept Katja Janitschek, Lioba Martini 

 

Kommunikation  Korbinian Böck, Sara Nasraty, Rivka Kibel 

 

Veranstaltungsmanagement Theresa Gehring  

 

Katalog Mirjam Wenzel, Kuba Szreder, Natalia Romik, Katja Janitschek (Hrsg.): 

„Architekturen des Überlebens. Reflexionen zur Ausstellung Hideouts 

von Natalia Romik“  

Hatje Cantz Verlag 2024 (148 Seiten, 115 Abb.),  

ISBN 978-3-7757-5597-9, 34 Euro 

 

In Zusammenarbeit mit  Nationale Kunstgalerie Zachęta in Warschau und Zentrum für zeitgenös-

sische Kunst TRAFO in Stettin 

 

Gefördert von  Gesellschaft der Freunde und Förderer des Jüdischen Museums Frankfurt, 

Evonik Stiftung 

 

Medienkooperation   ARTE 

 

 

Katalog zur Ausstellung 

Verlag     Hatje Cantz 

Herausgeber Mirjam Wenzel, Kuba Szreder, Natalia Romik, Aleksandra Janus, Katja 

Janitschek 
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ISBN 978-3-7757-5597-9, 34 Euro, deutsch / englisch 

 

 

Begleitprogramm zur Ausstellung 

 
Öffentliche Führungen  donnerstags 18 Uhr und sonntags 11 Uhr  

(jeden 2. Sonntag im Monat in englischer Sprache) 

 

Für alle Führungen bitten wir um Anmeldung per E-Mail an besuch.jmf@stadt-frankfurt.de. Die Zugangsdaten für 

die jeweiligen Online-Führungen werden nach Eingang der  

Anmeldung verschickt.  

 

Das Begleitprogramm ist unter www.juedischesmuseum.de/architekturen-des-ueberlebens zu finden. 

mailto:besuch.jmf@stadt-frankfurt.de
http://www.juedischesmuseum.de/architekturen-des-ueberlebens

